
Geistlicher Baustein Nr. 221 

 
 
„Und ich sah einen anderen starken Engel aus dem Himmel herabsteigen, 

bekleidet mit einer Wolke, und ein Regenbogen war auf seinem Haupt; und sein 
Angesicht war wie die Sonne und seine Füße wie Feuersäulen.” (Offenb. 10,1). 

 
Wie Rebekka diesen Kamelen in der Kühle des Abends Wasser gegeben 

hat. Elieser hat sie nicht am Morgen aufgefunden. Er hat sie auch nicht zur 
Mittagszeit aufgefunden. Er fand sie im Abendlicht (1.Mose 24,11). „Zur 
Abendzeit wird es Licht sein!” (Sach. 14,6-7). Genau! Da hat er sie 
aufgefunden. Sie hat ihr Gesicht verschleiert (1.Mose 24,65). Sie hatte kein 
Haupt; sie war auf dem Weg zu ihrem Haupt. Amen. Es ist die Natur einer Frau, 
sich einem Mann zu unterstellen. Und es ist die Natur einer Gemeinde, sich 

Christus zu unterstellen, sich Seinem Willen zu unterwerfen. Gib dich 
einfach Ihm hin! Sie hat keine Gedanken für sich Selbst; sie nimmt Sein 
Wort, kein anderes. Wenn Eva das getan hätte, dann hätten wir nie sterben 
müssen. Doch sie hörte auf Gedankenüberlegungen. Aber die wahre Braut 
Christi nimmt die Führerschaft von Christus, dem Wort, und glaubt nur 
Gottes Wort. Das ist die wahre, die wiedererstattete Braut. Halleluja! Es 
ist nahe, Freunde, es ist später, als ihr denkt. Wir sind in der Abendzeit. Der 
Heilige Geist ist heute hier. [1] 

 
Verpasst das nicht. Der Leib kann deshalb keine andere Führerschaft 

als das Wort anerkennen. Denn das Haupt ist mit dem Leib verbunden, 
und das Haupt ist das Wort – es ist dasselbe Wort – eine Führerschaft! Es 

gibt nur eine Führerschaft, das ist Christus. Der Leib erkennt nur eines 
an: das Wort! (Eph. 1,20-23). 

Unsere Führerschaft ist im Himmel. Ich gehe in den Himmel, wenn ich 
sterbe. Die Führerschaft ist im Himmel. 

Der Leib muss dem Haupt folgen, wie eine Frau ihrem Mann folgt (Joh. 
12,32; Eph. 5,22-23). Adam wurde nicht verführt, er ging mit Eva hinaus 
(1.Mose 1,22-24). Eva wurde verführt (1.Tim. 2,12-15). Sie war in der 
Übertretung, sonst wäre am Tag des Herrn Jesus der gesamte Leib 
hervorgekommen, als Er aus dem Grab auferstand. Doch Er musste sie 

erlösen, welche Sein Leib ist. Sie muss erlöst werden, damit sie zu Ihm 
kommen kann. Könnt ihr das sehen? Es konnte sonst nicht geschehen. Die 
Erlösung geht weiter. 

Könnt ihr nun die Siegel erkennen, als Er dort hinten erlösend an Seiner 
Vermittlerarbeit war? Doch eines Tages wird Er hervortreten, um dieses 
Buch zu nehmen, das Er erlöst hat (Offenb. 5,1-5), und alle in diesem Buch 

werden Er sein, denn das sind die Gläubigen - die Worte im Buch, und das 

Unsere Führerschaft – Christus, das Wort Gottes 
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Wort ist Er, und alle, die darin sind. Wegen diesem Buch der Erlösung 

kommt Er für diejenigen hervor, deren Namen vor Grundlegung der Welt 
in das Buch geschrieben wurden, als Er als Lamm geschlachtet wurde 
(Offenb. 17,8). Und hier ist Er heute in Seinem Wort und bringt dieselben 

Dinge zum Ausdruck, die Er damals tat. Sie (die Braut) kann keine andere 
Führerschaft akzeptieren. Nein, keinen Bischof, gar nichts. Sie anerkennt 
eine Führerschaft und das ist Christus, und Christus ist das Wort. Oh, ich 
liebe das. 

So wie das Haupt aus dem Grab genommen wurde, so muss Ihm auch der 
Leib nach Eden folgen. Darum kann der Leib keine andere Führerschaft 

als die Führerschaft des Wortes anerkennen (Kol. 1,16-20). 
Deshalb: Es ist das Wort oder gar nichts. Das stimmt. Er, das Wort! 

Wie weißt du, dass es richtig ist? Er, das Wort, ist bestätigt. Seht, Er, das 

Wort, deutlich bestätigt, ist die Führerschaft, das Haupt der Gemeinde. Er 
ist das Wort, die Führerschaft. Er ist deutlich ausgewiesen, bestätigt, 
durch Seinen eigenen Geist, der Selber in der Gemeinde ist, die Person. Er 

zeigt Sich Selbst in der Bestätigung, was der direkte Beweis des gesamten 
Leibes ist. Man braucht dann keine Glaubensbekenntnisse. Denominationen 
sind vergangen. Doch die Führerschaft Selbst, erkannt in dem Leib durch 

persönliche Merkmale, wie Er Sich Selbst ausweist und die Führerschaft 
in dem Leib unter Beweis stellt. Wir sind unter Einem vereinigt, der als 
Haupt bestätigt wurde: das ist Christus, das Wort Gottes - nicht unter 

irgendeiner Gemeinde.  
Denn unsere Führerschaft ist ein Königreich. „Das Königreich Gottes 

ist inwendig in euch“, sagte Jesus (Luk. 17,20-21). Das Königreich! Wir sind 
keine Denomination. Wir gehören zu einem Königreich, und das Königreich 
ist das Wort Gottes, welches Geist und Leben wurde in unserem eigenen 
Leben und jede Verheißung dieses Tages zum Geschehen bringt, wie es an 
jenem Tag war, als das Wort und Gott eins waren. Und das Wort und Gott ist 
heute eins in Seiner Gemeinde und macht es zum Haupt, zur Führerschaft 
des Leibes, der erlöst ist, damit er die Botschaft an dem letzten Tag bringt 

und dann von den Toten in der Auferstehung aufgehoben wird (1.Kor. 
15,51-53), zurückgeht und wiedererstattet wird wie Adam und Eva im 
Anfang im Garten Eden. Das dreifache Geheimnis Gottes, Sein Leib! 

Beachtet nun, zusammen vereinigt unter einem Haupt, in gleicher Weise 
wie damals bei Israel. Versteht ihr es? Wie damals bei Israel: ein Gott, bestätigt 
durch eine Feuersäule, und Sich Selbst durch einen Propheten geoffenbart, 

das Wort zu sein. Derselbe Gott, dieselbe Feuersäule, dieselbe Weise. Er kann 
Seine Weise nicht verändern. So vollkommen, wie es sein kann, oder? 

Ein Gott! Wie viele Götter hat Israel gehabt? Wie viele hat die Braut? 
„Einen.” Wie viele wird es je geben? „Einen.” Sicher. 
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Seht, unter der Führerschaft des Heiligen Geistes, was zu Moses Zeiten, 

des großen Propheten, die Feuersäule war. Er wurde durch eine 
Feuersäule geführt. Stimmt das? Hineingehen ins verheißene Land. 

Sein Leib wird die Werke tun, die Er verheißen hat, wie in Markus 16 und 
so weiter. Sein Leib wurde nicht im Grab gehalten, sondern wurde mit Ihm 
in der Auferstehung erkannt (Joh. 12,34). Versteht ihr? Dann wird auch der 
Leib Seiner gläubigen Kinder nicht im Grab gehalten werden, wenn Er 
kommt, sondern werden mit Ihm anerkannt, weil Er für den Zweck gestorben 
ist, Seine Braut wieder auferstehen zu lassen, den Leib. Anerkannt, denn 
es ist Sein Leib, weil es ist das Wort. Er ist so vollständig ferne von 
konfessionellen Dingen, Ihm ausgeliefert, und Er ist das Wort. Und es ist mit 
Ihm anerkannt, weil wir wissen, dass wir jetzt die Erstlingsfrucht unserer 
Auferstehung haben, indem wir vom Tod zum Leben übergegangen sind 

(Joh. 5,24), Gefangene geworden von Ihm. Und Gott, indem Er uns durch 
Seine persönliche Führerschaft unter Beweis gestellt hat, dass Er derselbe 
gestern und für immer ist, dadurch dass Er dieselben Dinge durch die 

Gemeinde getan hat, wie Er damals getan hat, „Er in mir und ich in Ihm” 
(Joh. 17,22-23). Das stimmt.   

Sein Leib wurde nicht im Grab gehalten. Mit Ihm in der Auferstehung 
wieder erkannt, so wie es jetzt ist, hört, was es bedeutet: Sein Wort, welches 
Er ist, hat angefangen aufzuerstehen. Das Wort, welches dort durch die 
Zeitalter von Luther, Wesley angefangen hat, zu seiner Kraft aufzuerstehen; 
dort hat es angefangen, sich zu bewegen, dann bewegte es sich ein wenig mehr, 
jetzt wird es sichtbar. Seht, beachtet. Nun, das Leben in dem Leib ist eine 
Bestätigung, dass die Entrückung kurz bevorsteht (1.Thess. 4,13-18). Wenn 

ihr seht, wie das Haupt und der Leib eins werden, und die Fülle des Maßes 
Seiner Manifestation zeigt dies, dass der Leib kurz davor steht, vom Haupt 
empfangen zu werden. 

Nun sehen wir die Verheißung erfüllt. Christus, das wahre Haupt, 
kommt in Seine Braut und tut dieselben Werke, die Er am Anfang getan 
hat, macht sie bereit und erfüllt Sein Wort, wie Er es zuerst getan hat in 

Johannes 14,12: „Wer an Mich glaubt, wird auch die Werke tun, die Ich tue.” 
Dann wird das Haupt und der Leib eins, in Werken und im Zeichen und 
im Leben, von Gott Selber durch Sein verheißenes Wort für die letzten 

Tage bestätigt. Er hat dies in den letzten Tagen verheißen. Nun, wenn ihr 
geistlich seid, werdet ihr es erfassen. 

Dann können wir sehen, dass das Hochzeitsmahl vor der Tür steht. Wenn 

ich euch nicht mehr wiedersehe, denkt daran, das Hochzeitsmahl steht vor 
der Tür. Und dann ist das Königreich gemäß der Verheißung bereit, 
eingeführt zu werden, das große Millennium (Jes. 65,17-25), das 

Hinaufnehmen der Gemeinde und die Zerstörung der Bösen. Die Welt 
wird unter dem sechsten Siegel durch Vulkane gereinigt werden, um die 
ganze Verdorbenheit und Sünde der Welt wegzunehmen, sie wiederum 
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heraus zu formen und ein strahlendes neues Millennium für das Zeitalter, 

das kommen wird, hervor zu bringen.  
Wenn wir diese ganzen dreifachen Offenbarungen sehen: Gott in Christus, 

Christus in der Gemeinde, das kommende Königreich. Adam und Eva - 

durch Christus und Seine Braut repräsentiert - zurück erlöst zum Garten 
Eden, und dann wird das Königreich wiedererstattet sein gemäß Seiner 
Verheißung. Preis sei Gott! Nun, durch die Offenbarung des dreifachen 

Geheimnisses und durch das persönliche bestätigte Wort durch Seine 
originale Führerschaft! 

Doch ich spreche über die Führerschaft von Christus. Beachtet, indem 

wir durch die originale Führerschaft persönlich ausgewiesen sind, haben 
wir die Antwort auf die Fragen des Teufels. Amen! Er, Christus, ist 
auferstanden und hat den Preis bezahlt und den Leib auferweckt. 

Der Teufel kann das nicht aushalten. Deshalb kommen diese ökumenischen 
Reiche empor. Deshalb kommen sie alle dahin, was sie jetzt tun. Deshalb heult 
der Teufel auf in der Weise, wie er ist. Seine Bosheit, sein Plan wurde durch 

den auferstandenen, auferweckten Christus aufgedeckt in der 
Führerschaft über Seinen Leib. 

Wir haben die Antwort für den Teufel. „Nicht ich lebe, doch Christus, 

das Wort, lebt in mir.” (Gal. 2,19-21). Es ist nicht meine Idee; es ist Seine 
Kraft. Nicht meine Idee; es ist Sein Wort. Er hat es verheißen; hier ist es. Er 
hat gesagt, es würde hier sein, und hier ist es. Wir haben die Antwort für ihn. 

Christus ist auferstanden und hat den Preis für unsere Erlösung 
bezahlt (Eph. 1,20-23; Hebr. 9,11-12). Was Gott in Christus zum Ausdruck 
gebracht hat – Er gab dieses Fleisch und Blut – damit in dem Blut das 

Leben kommen möge, und das Fleisch erlöst sei, dass Gott in diesem 
erlösten Fleisch Sein Wort für den Tag zum Ausdruck bringen konnte, so 
wie Er es an jenem Tag getan hat. 

Dann stehen wir gerechtfertigt in der Gegenwart Gottes. Wenn ein 
Tropfen Tinte in einen Eimer voller Bleiche fällt, wirst du den Flecken Tinte 
nicht mehr finden. Er ist fort und wird nie mehr wiederkommen. Und wenn 

jemand wahrlich erlöst ist, dieser vorherbestimmte Same, der es sieht und 
es annimmt, seine Sünden sind aufgelöst. Sie sind weg, von ihm getrennt. 
Sie sind in die Tinte des Blutes von Jesus Christus geleert, und ihrer wird 

nie mehr gedacht (Kol. 1,12-14; 2,13-15). Gott vergisst es. Und er steht als 
ein Sohn, eine Tochter Gottes in der Gegenwart Gottes. Amen und amen! „Nun 
sind wir die Söhne Gottes.” (Gal. 4,6-7). Nicht wir werden; wir sind! Jetzt 

sind wir erlöst. 
Wir haben die Antwort für Satan. Gott hat Sich Selbst bestätigt. Gott 

stellt Sich Selbst unter Beweis, zu Seiner Verheißung in diesem Tag. 

Halleluja! Die Führerschaft ist hier (Eph. 1,15-23). Amen! Christus, der 
auferstandene Herr, ist hier in derselben Kraft Seiner Auferstehung, in 
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welcher Er jemals war, und bringt Sich Selbst zum Ausdruck. Hier ist die 

Antwort für den Teufel. 
Was ist es? Nicht diese Menschen. Das Haupt und der Leib sind eine 

Einheit geworden. Es ist Gott, zum Ausdruck gebracht in Seinem Volk. 
Deshalb sind auch der Ehemann und die Ehefrau nicht länger zwei, 
sondern eins. Gott und Seine Gemeinde sind eins: „Christus in euch“ (Kol. 
1,26-27), Gottes große Offenbarung. Ehre sei Gott! Wir tragen sogar Seinen 

Namen. Sein Name ist Jesus, der Gesalbte (Luk. 2,21). Der Grund, warum Er 
Jesus heißt, Er ist der Gesalbte. Es ist der gesalbte Leib von Christus, der 
unter Beweis stellt und Gott zum Ausdruck bringt, wie jener Leib damals 

es tat. Und jener Leib damals hat alle diese Leiber erlöst und durch diese wirkt 
Gott Seine dreifache Manifestation auf dem Weg zu Seinem Königreich. 
Auferstanden, den Preis bezahlt! Wir sind erlöst! Gott hat es bewiesen und 
bestätigt. 

Und wir stehen gerechtfertigt in Christus vor Ihm (2.Kor. 5,21). Er 
kann nicht Gericht auf uns bringen, weil Er jenen Leib bereits gerichtet 

hat, in welchem ich ein Teil davon bin. Wie bin ich ein Teil davon? Hier ist 
es; es ist in mir. „Wenn ihr in Mir bleibt und Meine Worte in euch, dann wird 
werden, was ihr sagt… (Joh. 15,7). Bittet den Vater irgend etwas in Meinem 
Namen, es wird geschehen, weil es da ist.“ Gerechtfertigt! Ehre sei Gott! 

Oh, wenn ich nur die Welt dahin bekommen könnte, das zu erkennen! Ach, 
das ist es. Dort ist der Leib von Christus lebendig und erlöst stehend. 

Erlöst! Oh! 
Gerechtfertigt in Seinen Augen! Warum sind wir gerechtfertigt? (Röm. 

5,1-2). Wir sind Sein Sieg. Die Gemeinde ist Sein Sieg. Wir kommen hervor 
in diesen letzten Tagen mit diesem glorreichen Evangelium und zeigen Seinen 
Sieg. Er ist für diesen Zweck gestorben, und wir sind der Beweis Seines 
Sieges. Amen! Wenn wir Ihn herabkommen sehen und unter der Gemeinde 
leben, das ist Sein Sieg. Das zeigt, dass man Ihn nicht im Grab halten konnte, 
genausowenig wie uns. Das stimmt. Und wir sind potenziell bereits erhoben, 
weil wir von den Toten auferstanden sind, vom Unglauben in Sein Wort 

(Joh. 5,25), von konfessionellen Bekenntnissen, zu einem ewigen Wort des 
ewigen Gottes; welches Er Selber ist, der durch uns wirkt und Sich Selbst 
zum Ausdruck bringt, dass Er derselbe ist gestern, heute und für immer. 

Und dann strömt das Wort von dem Haupt hinunter in den Leib hinein. 
Was ist es? Dieses selbe Wort. Nichts kann hinzugefügt oder davon 
weggenommen werden. So strömt dieses selbe Wort von dem Haupt 

hinunter in den Leib hinein, während der Tag näher rückt, um unter 
Beweis zu stellen, dass sie eins sind. Sie sind Mann und Frau. Sie sind 
Fleisch von Seinem Fleisch, Wort von Seinem Wort, Leben von Seinem 

Leben, Geist von Seinem Geist (Eph. 5,30-32). Amen! Wie kann man es 
wissen? Sie tragen dieselbe Frucht, dasselbe Wort. Seht, Christus zum 
Ausdruck gebracht. Dasselbe Leben, derselbe Gott, derselbe Geist, 
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dasselbe Wort, dasselbe Buch! Amen! Dieselben Zeichen: „Die Dinge, die 

Ich tue, werdet auch ihr tun.” O Halleluja! 
Beachtet, das bestätigte Wort in Seinem Leib ist Sein Sieg und der 

Grund Seines Todes. Seht, der Tod, nicht im Geist, sondern als Er starb, starb 
Er nur im Fleisch. Sein Geist ging zur Hölle und hat den Seelen im Gefängnis 
gepredigt (Phil. 4,7-10). Stimmt das? Nur Sein Fleisch ist gestorben. Dann ist 
Er wieder auferstanden und hat es lebendig gemacht. Sein Fleisch, welches 
Sein Leib war. Und das ist das Wort. Es ist jahrelang dort gelegen, doch nach 
und nach hat es in der Reformation angefangen zurückzukommen, und jetzt 
steht sie auf ihren Füßen! 

 
Seine Gemeinde steht alleine. Sie ist an nichts gebunden. Doch Er war von 

Gott ausgewiesen als der Leib, in welchem Gott wohnte; und die Gemeinde 

ist durch Seinen Leib ausgewiesen, dass sie dieselben Dinge tut. Sie ist Sein 
Leib, die manifestierte Wahrheit Seines verheißenen Wortes für die letzten 
Tage. Und sie, und sie allein, steht dazu. Deshalb heult der Teufel, diese großen 
Organisationen, um etwas aufzubauen, was sie zum Schweigen bringt. Sie 
werden es nie schaffen. Sie wird hinaufgenommen, nicht zum Schweigen 
gebracht. Sie ist jetzt auferstanden, und zwar durch die Kraft des 

bestätigten Wortes, das ihr verheißen wurde. Amen!   
Wie eine Braut das Versprechen bewahrt! „Er hat mir gesagt, dass Er zu 

mir zurückkommt. Ich glaube es.” Ja, um ihrem Haupt zu begegnen, ihrem 

Erlöser, ihrem Ehemann, ihrem König, ihrem Herrn, ihrem Geliebten, 
ihrem Heiland, an dem vorgesehenen Treffpunkt! 

Er hat einen Ort, wo Er ihr begegnet. Wisst ihr, der Bräutigam wird nichts 

auslassen. Er hat den Ring der Ausweisung. Er hat das Gewand, das sie 
trägt, ihre Bekleidung. Seht, und Er hat den vorgesehenen Ort bereit, um 
ihr zu begegnen, und das ist in der Luft (1.Thess. 4,13-17). Alles ist bereitet 

worden. Er hat das Hochzeitsmahl bereits angerichtet, die Gäste sind 
bereits eingeladen, bereits auserwählt. Die ganzen Engel stehen dabei, 
Seine Diener, und staunen: Oh-oh-oh-oh! [2] 

 
Was war es? Es war ein Leib, der von den Füßen hoch wächst, zu den 

wichtigeren Teilen des Leibes kommt, weiter zur Lunge und dem Herzen, bis 

hinein zum Haupt. Wer ist das Haupt? Christus. Das ist die Intelligenz. 
Wie bewegt sich der Leib? Durch das Haupt. Amen. Und die Herrschaft wird 
auf Seinen Schultern sein. Was heißt Seine Schultern? Sein Leib. Amen (Jes. 
9,6-7). 

Da ist es, wo die wirklich wahre Gemeinde in Seiner Kraft spricht. Da ist 
es, wo die apostolische Kraft zur Gemeinde zurückkehrt, wenn die Herrschaft 

auf Seinen Schultern sein wird – Gericht. Da kommt eine wahre Gemeinde, 
glaube ich, und ich versuche meinen Teil in meinem Zeitalter zu tun, sie für 
Christus zuzubereiten, wenn Er kommt, so gut wie ich es nur weiß. [3] 
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Nun, wenn der Herr Jesus Christus, der Sohn Gottes, den ich durch die Bibel 

unter Beweis gestellt habe, verheißen hat, dass Er in den letzten Tagen 
wiederkehren und Sich Selbst in der Fülle Seines Geistes offenbaren wird, 

genauso wie die Gemeinde hervorkommt, wie bei einem Menschen, von den 
Füßen und Zehen hinauf zum Haupt, und das Haupt ist der Kopf des Leibes. 
Und der Leib hat angefangen zu wachsen bereits von der ersten Gemeinde an, 
kam geradewegs empor in der Reformation und ist jetzt aufgewachsen. Er kam 
durch Rechtfertigung, Heiligung, Taufe des Heiligen Geistes. Jetzt ist es 
das Haupt, Christus, der zu dem Leib kommt, der Leib von Christus. Er 

ist derjenige, der es weiß. Meine Hand weiß nicht, wie man sich bewegt, 
nur durch meinen Kopf geschieht es. Aber Er ist derjenige, der weiß, wie 
es funktioniert. 

Deshalb ist Er das Wort. Ich bin nicht das Wort. Ich bin ein Mensch. Doch 
seht ihr, Er benutzt diesen Leib, weil Er ist gestorben, um diesen Leib zu 
heiligen, damit Er ihn gebrauchen kann. Er gibt eine Gabe, so wie wenn 

man einen Schalthebel herauszieht, und dann übernimmt sie der Heilige 
Geist. [4] 

 

Nun, Christus ist das Haupt davon. Christus ist das Haupt dieses 
messianischen Königreichs. Und man kann doch kein Königreich 
organisieren, von dem Christus das Haupt ist. Man kann ein Königreich, von 
dem Christus das Haupt ist, nicht zu einer Denomination machen.  

Man kann den geheimnisvollen Leib von Christus nicht organisieren. 
Jede Person, die zu Christus kommt, kommt aus der Welt heraus, in Christus 

hinein und kommt in Seinen geheimnisvollen Leib. Und du wirst ein Glied 
dieses Leibs, wenn du in diese Gemeinde hineingebracht bist, herausgerufen 
und hineingetauft in diesen geheimnisvollen Leib (1.Kor. 12,13).  

Nun, Er hat das in vielen Gleichnissen dargestellt, wie bei Mann und Frau. 
Er nennt die Gemeinde die Braut. Und die Braut und der Bräutigam sind 
nicht mehr länger zwei Personen – sie sind eins. Sie ist Fleisch von seinem 

Fleisch und Gebein von seinem Gebein. Wenn dann ein Mann oder eine Frau 
zum geheimnisvollen Leib von Christus gerufen wird durch den Heiligen Geist, 
werden sie ein volles Glied Seines Leibes, wenn sie mit dem Heiligen Geist 

gefüllt werden, weil Gott den Geist aus Christus herausgenommen hat, Seinen 
Leib auferweckt und auf Seinen Thron gesetzt hat. Dann hat Er den Heiligen 
Geist zurückgesandt, um den geheimnisvollen Leib von Christus zu 

formen, der beim Hochzeitsmahl vereinigt werden wird beim Kommen des 
Herrn. Man kann ihn nicht organisieren. Es ist ein Geheimnis. 

Auch in Kolosser 1,17-18 lesen wir: „Und er ist vor allem, und alles hat 
seinen Bestand in ihm. Und er ist das Haupt des Leibes, der Gemeinde, 
(welches Er ist)… er, der der Anfang ist, der Erstgeborene aus den Toten, damit 
er in allem der Erste sei.”  
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Wer ist das Haupt dieser Gemeinde? Jesus Christus, was für ein 
Königreich ist es? Das messianische Königreich, die Gemeinde, nicht eine 
Organisation, eine Gemeinde, ein geheimnisvoller Leib, von welchem 
Christus das Haupt ist. Oh, ich liebe das, wandeln im Geist, gehorsam dem 

König; töricht für die Welt, kostbar in den Augen Gottes. 
Was ist die Gemeinde? Der geheimnisvolle Leib von Christus. Wer hat 

sie gegründet? Der Herr Jesus Selbst. Sie wurde weder in Rom gegründet 
noch in England von John Wesley noch durch Calvin oder in Amerika von den 
Baptisten von John Smith noch in Kalifornien von den Pfingstlern. Sie wurde 
von Jesus Christus gegründet, dem König des messianischen Königreichs. 

So wurde sie gegründet. Er ist der König. Er möchte der König sein. Er möchte 
über uns herrschen. Er möchte Herr sein. [5] 

 
Beachtet dann die Werke daraus. Unter uns wird derselbe Jesus unter 

Beweis gestellt, der einmal in Palästina gelebt hat. Derselbe Geist, der auf 
Ihm war, ist durch einen Leib hervorgekommen, bis es wiederum zu der 

Führerschaft zurückkommt, wo Er bald kommt und den Leib in Anspruch 
nimmt. Amen. Das Haupt kommt zu dem Leib. Versteht ihr es? Das wird der 
Sohn Gottes sein, der Sohn des Menschen, der Sohn Davids, der ICH BIN, die 
Rose Sarons, die Lilie im Tale, der Morgenstern. 

Ich bin nicht Er; Ich bin nur Sein Diener. Und die Feuersäule ist nicht 
Er; es ist in Geistform, was auf dem Menschensohn war und jetzt 

gekommen ist, um Menschensöhne zu salben, um einen Dienst 
zurückzubringen, genauso wie Er gesagt hat, dass es sein sollte, um das 
Haupt und den übrigen Teil des Leibes zusammen zu verbinden. [6] 

 
Hilf uns, o Gott, besonders Deiner Gemeinde, denen, die in diesen 

geheimnisvollen Leib von Christus hineingetauft sind. „Der Geist ist es, der 

lebendig macht” (Joh. 6,63). Und während der Sohn des Menschen 
hinauffährt, so wird Sein Leib hinauffahren (Joh. 12,32). Und Er ist das 
Haupt; Seine Gemeinde ist der Leib. O Gott, es ist das Haupt, welches den 

Leib führt. Möge die Führerschaft des Wortes den Leib von Christus 
führen. Und möge ich ein Teil von diesem Leib sein, Herr! [7] 
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Geistlicher Baustein Nr. 221 aus dem geoffenbarten Wort dieser Stunde, zusammen-
gestellt von: Gerd Rodewald, Friedenstr. 69, Bieselsberg, D-75328 Schömberg  
Es wird jemand kommen mit einer Botschaft, die direkt mit der Bibel übereinstimmt, und ein schnelles Werk wird um die 
Erde gehen. Die Samen werden in Zeitungen gehen, Lesematerial, bis jeder vorherbestimmte Same Gottes sie gehört hat. 
[Br. Branham in „Leitung-Ordnung-Belehrung“, COD-S. 724] 


